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Ich freue mich ja, dass 
du dem Propheten folgen 

willst, aber könntest du 
nicht stattdessen vielleicht 

Chinesisch lernen?

Buch der heiligen Schriften Snack

Altes Testament Neues 
Testament Buch Mormon Lehre und 

Bündnisse Chips Obst Bonbons Popcorn
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(Präsident Russell M. Nelson ist gern Ski gefahren, hat aber auch Chinesisch gelernt.)

 1. Die Person, die Chips mag, hat das Buch mitge-

bracht, das 138 „Abschnitte“ hat.

 2. Jonas mag am liebsten Popcorn.

 3. Klara mag kein Obst, aber sie liest gerne etwas über 

Abraham.

 4. Max und Jonas sind froh, dass ein anderer Chips 

mitgebracht hat.

 5. Die Person, die Obst mag, hat eines der Bücher aus 

der Bibel mitgebracht. 

 6. Maria mag nur Popcorn oder Chips.

HINWEISE:

Vier Freunde veranstalten eine Schriftstellen- 
Party. ( Ja, die sind alle cool drauf!) Jeder bringt 
ein Buch der heiligen Schriften und einen 
Snack mit. Finde mithilfe der Hinweise heraus, 
wer welches Buch und welchen Snack mit-
bringt. Trage in der Tabelle ein, welche Kom-
binationen möglich sind und welche nicht. 
Tipp: Jeder Snack und jedes Buch wird nur 
einmal mitgebracht. 

LOGIKRÄTSEL DIE 
SCHRIFTSTELLEN- 
PARTY

MATHERÄTSEL

BEFREIE DEN 
GEFANGENEN

Kannst du den Gefangenen aus der Festung der Lamaniten 
befreien? Finde den Weg zum Gefangenen, ohne an den 
Wachen vorbeizukommen, und verlasse das Gefängnis 
dann auf einem anderen Weg als auf dem, den du 
hineingekommen bist. (Eine wahre Begebenheit über die 
Rettung einiger Gefangener steht in Alma 55.)

Im Evangelium „gibt [es] wirklich so etwas wie 
absolute Wahrheit – eine unanfechtbare, unwan-
delbare Wahrheit“ (Dieter F.  Uchtdorf, „Was ist 
Wahrheit?“, Andacht des Bildungswesens der Kir-
che, 13. Januar 2013). Das Ergebnis dieser Rechen-
aufgabe ändert sich auch nie – egal, mit welcher 
Zahl man beginnt. Probiere es selbst aus!

 1. Denke an irgendeine Zahl.

 2. Zähle 3 hinzu.

 3. Verdopple das Ergebnis.

 4. Ziehe 4 ab.

 5. Teile die Zahl durch 2.

 6. Ziehe deine ursprüngliche Zahl ab. 

Das Ergebnis ist immer gleich ___________.

Lösungen auf Seite 31


